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Da stand er auf und bedrohte den Wind und die Wogen des Wassers, und sie legten sich und es ward eine Stille. Er 
sprach aber zu ihnen: Wo ist euer Glaube?    Lukas 8, V.24+25

Andacht        
Liebe Freunde, liebe Unterstützer und Gäste!

Wer kennt sie nicht, die Filmreihe „Die Mädels vom Immenhof“. 

Geschichten von einem Pferde-Ponyhof in Schleswig-Holstein. 

Heile Welt, zuckersüße Idylle.

„Das Leben ist kein Ponyhof“ – So klingt ein Spruch unserer 

Tage. Das Leben ist manchmal heftig und hart, wir können nicht 

alles bestimmen, wie wir es gerne hätten. Davon erzählt Lukas 

Kap. 8.

1. Die Realität der Krise V.22+23

Die Jünger sind unterwegs mit Jesus, 

begleiten ihn auf dem Weg in die Städte 

und Dörfer am See Genezareth, um die 

Botschaft des Reiches Gottes zu sagen. 

Gott sucht die Nähe zu den Menschen. 
Und er sucht diese Nähe in Jesus 
Christus. Nun heißt es: Weg vom Land 

ins Boot. Hinüber zu anderen Aufgaben. 

Leben mit Jesus ist Leben in Bewegung. Als Christen sind wir 
beteiligt, die Botschaft von Jesus Christus persönlich zu erle-
ben, aber sie auch mit anderen zu teilen.
Überfahrt, das heißt auch eine Zeit der Unterbrechung, der 

Pause von allen Aufgaben und Aufträgen. Jesus schläft. – Ruhe-
pausen müssen sein. Keiner kann pausenlos tätig sein, arbeiten 

ohne Ende. - Alles nicht ungewöhnlich. Und dann – Ein Windwir-

bel, ein Sturm ist plötzlich da. Die Realität der Krise ist da. Der 
Glaube bewahrt uns nicht vor Erschütterungen des Lebens!
Stürme und Krisen kommen und meistens kommen sie unerwar-

tet und unangekündigt.

Auch der Glaube erlebt solche Zeiten. Alles kommt anders als 
erwartet. - Was nun?

2. Die Realität von Jesus Christus V.24+25

Alle müssen anpacken. Alle, auch der, der im Boot ist – Jesus.

Sie rütteln ihn wach, sie brüllen ihn an: Wach auf - Meister, wir 

kommen um. Meister, das kann dir doch nicht egal sein, was hier 

passiert. Wir brauchen deine Hilfe – jetzt. Jesus, bitte tu etwas.

Jesus erlebt die Verzwei� ung der Jünger und wie sie an ihre 

Grenzen gekommen sind. Er ist da, im Boot. Er hört die Not. Er 

ist da. Er steht auf. Er stellt sich dem Sturm entgegen.

Er spricht. Er bedroht die bedrohliche Macht. Und sie, die so laut 

gebrüllt hat, wie ein Löwe der alles verschlingt, ist plötzlich 

ein kleines Mäuschen, das schnell und 

stumm davonläuft.

Wer ist der Herr – wer hat das Sagen?  
Wer spricht das letzte Wort? Christus.

3. Die Lehre der Geschichte
V.25: Wo ist euer Glaube?

A. Jesus ist vertrauenswürdig. Krisen 

werden kommen, ungefragt und unvor-

hersehbar. Sie werden uns erschüttern 

und uns an Grenzen bringen. Es geht nicht darum, dass wir in 
schwierigen Zeiten noch mehr tun. Es geht darum, sich einzu-

lassen auf Ihn, sich zu verlassen, sich anzuvertrauen.

B. Wichtig ist, dass uns Jesus größer wird. Die Geschichte lädt 

uns ein, das wir lernen und lebensmäßig begreifen und erleben: 

Jesus ist da, anrufbar. Er hilft. Krisen sind Gelegenheiten zu 

entdecken: Er ist da. Er ist vertrauenswürdig. Er ist größer, 
als wir gedacht haben. Er lässt uns nicht untergehen. Darum: 

Ich will nicht meiner Kraft vertrauen. Noch mehr leisten. Ich 

will ihn sehen, erleben, erfahren. Ich will glauben. – Auch und 

gerade im Sturm.

Ihr

Jens Bärenfeld

Rundbrief Nr. 1   49. Jahrgang

A. Jesus ist vertrauenswürdig.

Ihr

Jens Bärenfeld
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Gäste • Tagungen • Erlebnisse           
Hohen Besuch hatten wir Ende Februar. Der »Ständige Ausschuss für Belange 
der Zentralkonferenzen« (Standing Committee) der weltweiten methodistischen 
Kirche tagte mit Bischöfen und Vertretern der Zentralkonferenzen von Amerika, 
Afrika, Asien und Europa im Haus Höhenblick. Es ging um Organisationsfragen 
innerhalb der Gesamtkirche. 
Vier reich gefüllte Tage mit Austauschrunden und Vorträgen, erlebten auch die 
Teilnehmer der Tagung von Forum E (Evangelisationswerk der EmK) im März. Es 
ging um das Thema: „Pioniergeist – Zurück zu den Wurzeln und neu durchstarten.“ 
Hauptreferent Trey Hall aus England gab zusammen mit dem Leitungsteam viele 
gute Impulse für ein engagiertes Christsein. 
Ein wie immer gutes und intensives Wochenende gab es Anfang April bei den Verwöhntagen der Frauen mit Jutta Göttsche, 
Team und der Referentin Hanna-Ruth Eberhardt aus Balingen. Es wurde dem „Lebensglück“ nachgespürt. Direkt im An-
schluss folgten Stille Tage in der Karwoche mit einem Überblick über die Schwerpunkte des Markusevangeliums.
Dankbar schauen wir zurück auf die vielen anderen Gäste, die in unser Haus gekommen sind, freuen uns über die positiven 
Rückmeldungen im Blick auf die gute Atmosphäre, die räumlichen Möglichkeiten, das gute Essen, die geistlichen Angebote.

Finanzen und Mitarbeiter
Die Zeit von Corona war eine besondere Belastungssituation, gerade auch für die verschiedenen Tagungshäuser. Ist dies 
jetzt mit dem erklärten Ende der Pandemie vorbei? Klare Antwort: Nein.
Noch sind wir nicht wieder beim alten Stand der Buchungen. Da braucht es die nächsten 2-3 Jahre zur Stabilisierung. Staat-
liche Zuschüsse gibt es nun keine mehr. Aber die Kosten sind auf allen Ebenen angestiegen (Energiekosten, Lebensmittel, 
Anschaffungs- und Wartungskosten und auch die Personalkosten). - Die Spenden, die während der Coronazeit ein hohes 
Niveau erreicht hatten und uns durchgetragen haben, sind nun stark zurückgegangen. So steht uns ein � nanziell schwie-
riger Abschluss für 2024 vor Augen. - Wir sind darum weiterhin auf unseren Freundeskreis angewiesen, der uns mit Gebet, 
� nanziellen Gaben und weiteren Hilfen zur Seite steht. 
Mitarbeiter sind aktuell überall nur sehr schwer zu � nden – so suchen wir immer wieder im Bereich Service, Reinigung und 
Küche. Dankbar sind wir auch hier für die Vermittlung von Kontakten.

Kommende Freizeiten - in Auswahl (weitere Infos unter www.hoehenblick.de)         

18.05.-21.05. Offene Freizeit des EmK-Frauenwerkes mit Anke Heinz und Marlis Machnik-Schlarb
31.05.-04.06. Singfreizeit mit Helmut Werner und Gerhard Schedler
07.08.-16.08. Familienfreizeit mit Jens Bärenfeld, Michael Kasterke und Team Höhenblick
21.08.-27.08. Natur- und Erholungstage mit Jens und Heike Bärenfeld und Team
28.08.-03.09. Singlefreizeit mit Andreas und Martina Stenzel
15.09.-17.09. Männer-Wochenende mit Michael Kasterke und Team Höhenblick
03.10.-08.10. Weltmissionsfreizeit der EmK mit Frank Aichele und Missionsteam
12.10.-15.10. Glaubenskongress des Gemeinschaftsbundes der EmK mit Jörg Ahlbrecht (Willow),
                                Albert und Andrea Frey, Christoph Raedel (FTH) und Team des GB

Standing Committee


